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GEMEINDERAT 
der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

 

 

über die am Donnerstag, den 28. März 2019 stattgefundene Sitzung des Gemeinderates. Der 
Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 

Beginn: 19:29 Uhr 
 

Ende: 22:30 Uhr 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Walter Grosser 
Anwesende: 
 

   VzBgm. Michael Weber    GR Erich Niedl 

   GGR Ing. Martin Pircher    GR Christine Noisternig 

   GGR DI Christoph Friedrich    GR Richard Schultheis 

   GR DI Manfred Niedl    GR Thomas Weinberger 

   GR Michael Schmid    GR Dr. Christian Coreth 

   GR Ing. Herbert Ziska    GR Matthias Weber 

   GGR Mag. Regina Blondiau-Köllner    GR Mag. Barbara Prewein 
 
 

Entschuldigt:  GR Hürmet Akbulut, GGR Daniel Gürtler, GR Daniel Lehr, GR Eduard Roch, GR 

Mag. Stefan Sommer, GR Barbara Sündermann  
 

Schriftführer:  AL Mag. Franz Hebenstreit 

 
 

Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung der „Liste aktiv“ 

GR Dr. Coreth – Bericht des Bürgermeisters über geplante Maßnahmen betref-

fend Voranschlags- und Rechnungsabschluss-Verordnung (VRV) 2015 in der 

nächsten GR-Sitzung (Beilage 1) 
 
GR Dr. Coreth verliest seinen Dringlichkeitsantrag der „Liste aktiv“ und stellt den Antrag, diesen zur 
Beschlussfassung zu bringen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Der Bürgermeister weist diesen Antrag zur Behandlung unter Punkt 6a) zu. 
 

Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung der „Liste aktiv“ 

GR Coreth – Mailbeantwortung von GR Coreth durch den Bürgermeister betref-

fend Schreiben Dir. Graf/Gedesag (Beilage 2) 

 
GR Coreth verliest seinen Dringlichkeitsantrag der „Liste aktiv“ und stellt den Antrag, diesen zur Be-
schlussfassung zu bringen. 
 

Der Antrag wird mit 
 13 Ja-Stimmen (Grosser, Weber Michael, Pircher, Friedrich, Niedl Manfred, Schmied,  
           Ziska, Weinberger, Niedl Erich, Schultheis, Coreth, Weber Matthias,  
           Prewein) 
 1 Nein-Stimme (Noisternig) 
 1 Enthaltung (Blondiau) 
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angenommen. 
 
Der Bürgermeister weist diesen Antrag zur Behandlung unter Punkt 6b) zu. 
 
 

Pkt. 1: Protokoll 
 

Das GR-Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 21. Februar 2019 wurde an alle Gemeinderäte ver-
schickt. Es wurde eine Änderung von GR Mag. Prewein abgegeben. Der Bürgermeister verliest 
die Änderungsvorschläge von GR Mag. Prewein zum Tagesordnungspunkt 2) und stellt den An-
trag, die Änderungen in das Protokoll einarbeiten zu lassen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Pkt. 2: Bericht Prüfungsausschuss 
 

 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Weinberger, verliest das Protokoll des Prüfungs-
ausschusses vom 20. Februar 2019. 
Der Bürgermeister verliest die von ihm und dem Kassenverwalter erstellte Stellungnahme.  
GR Dr. Coreth ersucht um die Einrichtung eines einzigen Kontos für Rücklagen der WVA und das 
bisher bestehende Sparbuch aufzulösen und den Betrag umzubuchen. 
 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Weinberger, verliest das Protokoll des Prüfungs-
ausschusses vom 25. März 2019.  
Der Bürgermeister verliest die von ihm und dem Kassenverwalter erstellte Stellungnahme.  
GR Weinberger merkt an, dass die Mitglieder des Prüfungsausschusses den Rechnungsab-
schluss 2018 nicht unterschreiben werden, da keine Auskunftsperson aus der Buchhaltung für 
Fragen zur Verfügung gestanden ist. Eine stichprobenhafte Plausibilitätsprüfung war daher nicht 
möglich.. GGR Blondiau merkt an, dass die richtige Verbuchung beim Rechnungsabschluss wich-
tig ist. 
 
 

Pkt. 3: Rechnungsabschluss 2018 
 
Der Bürgermeister verliest die eingelangten Fragen der SPÖ-Fraktion und der Grünen-Fraktion. 
Jene Fragen, die in den Zusendungen nicht beantwortet werden können, sollen zu einem späteren 
Zeitpunkt beantwortet werden. GR Dr. Coreth weist darauf hin, dass die im Voranschlag 2018 vom 
Gemeinderat beschlossenen Rückstellungen für WVA und ABA nicht gebildet worden sind und der 
RA daher unvollständig ist. 
Der Amtsleiter verliest die Ergänzungen der Begründungen und Mitgliedschaften in Vereinen. 
 
Nach einer breiten Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, den Punkt „Rechnungsab-
schluss 2018“ von der Tagesordnung zu nehmen und ihn zur neuerlichen Prüfung im Prüfungs-
ausschuss vorzulegen, bevor er neuerlich im Gemeinderat behandelt werden soll. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Pkt. 4: Annahme Schenkungsvertrag Gst.Nr. 624/3, 626/2 EZ 717 KG Wolfpas-

sing und Gst.Nr. 626/4 EZ 505 KG Wolfpassing 

 
Der Bürgermeister berichtet von einer kostenlosen und lastenfreien Schenkung der genannten 
Grundstücke an die Gemeinde ins öffentliche Gut. Dabei handelt es sich um mögliche künftige 
Straßen im Zuge von Aufschließungsverfahren. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Schenkungsvertrag anzunehmen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Pkt. 5: Straßenbau 2019 (Beilage 3) 
 

GGR Pircher berichtet von einer Empfehlung des Bauausschusses, die vorgebrachte Liste von 
rund 25 Straßenbauvorhaben 2019 (bis Punkt 21) zu beschließen. Die veranschlagten Kosten be-
laufen sich auf € 361.088,50 (brutto). Der Bürgermeister stellt dabei das Sanierungsvorhaben Bitt-
nergasse (KG Wolfpassing) vor. 
 
GGR Pircher stellt den Antrag, der Empfehlung des Ausschusses nachzukommen und die Stra-
ßenbauliste i.d.H.v. € 361.088,50 (brutto) zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Pkt. 6: Umbau Gemeindeamt barrierefrei (Beilage 4) 
 
GGR Pircher berichtet von einer Empfehlung des Bauausschusses und erklärt den Umbauplan 
und die zu vergebenden Gewerke, um einen barrierefreien Zugang zu den Einrichtungen im Erd-
geschoss zu ermöglichen. Dabei soll eine fixe Rampe für den Zugang ins Foyer und eine mobile 
Rampe für den Zugang ins Gemeindeamt gebaut bzw. installiert werden. Ebenso soll die Toilet-
tenanlage im Erdgeschoss für Rollstuhlfahrer zugänglich gemacht werden. Der Umbau ist auf 
Grund des Gleichstellungsgesetzes wegen Erreichbarkeit aller Bürger notwendig geworden. Die 
veranschlagten Kosten belaufen sich auf € 22.950,20 (netto). Er spricht seinen Dank an die Be-
diensteten des Gemeindeamts für die Vorarbeiten aus. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Empfehlung des Ausschusses nachzukommen und den 
Umbau des Gemeindeamts barrierefrei i.d.H.v. € 22.950,20 (netto) zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Pkt. 6a: Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung der 

„Liste aktiv“ GR Weber Matthias – Bericht des Bürgermeisters über geplante 

Maßnahmen betreffend Voranschlags- und Rechnungsabschluss-Verordnung 

(VRV) 2015 in der nächsten GR-Sitzung (Beilage 1) 
 
Der Bürgermeister berichtet von bereits absolvierten Schulungen von Bürgermeister und Amtslei-
ter/Kassenverwalter. Die Gebäude sind bereits teilweise wegen der notwendigen Vermögensbe-
stimmung begutachtet, vom Land NÖ ist eine Straßenbewertung vorgesehen. Der Kanal soll von 
der Fa. Pfeiller, die Straßen ggf. auch von der Fa. Pittel begutachtet werden. Es werden sicherlich 
Kosten entstehen, die Vermögensbestimmung für die neue VRV wird in den Sommermonaten die 
Hauptaufgabe der Verwaltung werden.  
 
 

Pkt. 6b: Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung der 

„Liste aktiv“ GR Coreth – Mailbeantwortung von GR Coreth durch den Bür-

germeister betreffend Schreiben Dir. Graf/Gedesag (Beilage 2) 
 
GR Dr. Coreth verliest nochmals sein Schreiben, der Bürgermeister verweist auf eine Beantwor-
tung in der nächsten Sitzungen, da er derzeit nicht antworten wolle. 
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Pkt. 7: Beschlüsse des Gemeindevorstands 
 

 Der Bürgermeister berichtet von zwei beschlossenen Rücklagen für Wasser und Kanal, 
die im Jahr 2018 veranschlagt waren, jedoch noch nicht auf ein Sparbuch überwiesen wur-
den. 

 Der Bürgermeister berichtet von einer beschlossenen Absichtserklärung eines Beitritts 
zu einer Klima-Anpassungs-Modellregion (KLAR), die einmalig mit Kosten i.d.H.v. € 650,-- 
(brutto) verbunden sind. Dabei soll ein Konzept und Maßnahmen für bereits bestehende 
Klimawandel-Änderungen erarbeitet werden. GGR Mag. Blondiau stellt das Projekt vor. 

 Der Bürgermeister berichtet vom Beschluss der Annahmeerklärung des NÖ Wasser-
wirtschaftsfonds über eine Förderung zur Erstellung eines Leitungskatasters i.d.H.v.  
€ 3.375,-- (brutto). 

 Der Bürgermeister berichtet vom Beschluss zur Anschaffung eines zweiten Solarpa-
neels für die Geschwindigkeitsmessanlage i.d.H.v. € 456,-- (brutto) exkl. Versandkosten. 

 
 

Pkt. 8: Berichte des Bürgermeisters 
 

 Der Bürgermeister berichtet von der Amtsniederlegung des Kommandanten der Freiw. 
Feuerwehr Zeiselmauer aus Altersgründen (und Kdt.-Stv.). 

 Der Bürgermeister berichtet von einer geplanten Ausstellung des Modellbahnclubs 1:87 
aus Wr. Neudorf, der wie im Jahr 2017 während der Karwoche und Ostern 2020 in der 
Römerhalle eine große Ausstellung veranstalten will.  

 
 
GR Mag. Prewein erkundigt sich nach dem Status Quo bei Änderungen des Bausachverständigen 
und ob die Gemeinde bereits im Grundbuch der Alten Volksschule steht. Letzteres beantwortet der 
Bürgermeister positiv. 
 
GGR Mag. Blondiau bewirbt einen Vortrag der Landes-Aktion „Natur im Garten“ betreffend Klima-
wandel „Garten ein Paradies zum Bleiben“ am 25. April 2019 um 18:30 Uhr in der Römerhalle. 
 
GR Manfred Niedl bewirbt als Vorsitzender des Energie-, Umwelt- und Agrarausschusses die Ver-
anstaltung „e-Carsharing“ bei der E-Ladestation am Bahnhofsplatz am 30. März 2019. 

 
 
Da nichts mehr vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die öffentliche Sitzung um 22:30 Uhr. 


